
Frankis Berichte aus Istanbul (Dezember 2011)

11. Dezember 2011 (noch 13)
Jaaaa, nur noch zwei Wochen bis Weihnachten. Dieser Gedanke gibt mir echt Kraft. Neben mir liegen nach
Korrektur schreiende Klassenarbeiten, aber ein paar Zeilen will ich jetzt doch mal schreiben.
Die letzten zwei Wochen waren, wie zu befürchten, randvoll mit Arbeit. Untericht, Sitzungen, Korrekturen,
Unterricht, Korrekturen ... Das ist schon ganz schön heftig zur Zeit. Vergangenen Freitag stand nun auch
noch der erste Elternsprechtag am IEL auf dem Programm. Für nicht Eingeweihte: Da warten die Eltern in
den Klassenräumen und wir Lehrer gehen von Klasse zu Klasse. Natürlich nicht mit Zeitplan, sondern ad
libitum. Das führt natürlich zu so genannten Lehrerstaus vor den Räumen, wenn mehrere Fachlehrer die
gleiche Klasse zur gleichen Zeit besuchen wollen. Ich hatte diesmal diesbezüglich keine Glückssträhne, was
aber  nicht  wirklich  ein  Problem  war,  denn ich  hatte  eine meiner  Lieblingsmädel  aus  dem  vergangenen
Abiturjahrgang als Übersetzerin dabei (siehe Gruppenfoto im Album 1/2011; unten 2. von rechts.). Sie wollte
unbedingt wieder für mich übersetzen und ich habe mich natürlich nicht gewehrt. ;-) Ach so, der Sprechtag
war wie immer ziemlich aufregend und anstrengend. Danach habe ich mich dann aber trotzdem noch mit
Kollegen zum Doppelkopf verabredet. Ich liebe dieses Spiel, aber außer mit meinen HSG-Besuchern aus
Deutschland hatte ich es hier bisher noch nicht gespielt. Ach, war das schön. Gestern habe ich dann von
morgens  bis  abends  korrigiert.  Am  Freitag  hat  meine  12.  Klasse  ihr  Probeabitur  geschrieben  –  im
Durchschnitt 10 Seiten. Auweia. Und in der kommenden Woche kommt noch ein Stapel aus den Elfern dazu.
Aber ich will und muss alle Korrekturen vor Weihnachten geschafft haben. Komm Franki, nicht nachlassen.
Gestern Abend habe ich mich dann noch endgültig auf das bevorstehende Fest eingestimmt. Eine Kollegin
hatte zum Backen von Plätzchen eingeladen. Mann, Mann, das war ganz schön viel Arbeit. Aber mit netten
Plaudereien, Glühwein, Kartoffelsalat und Würstchen ist das trotzdem ein Riesenspaß. Und die Ergebnisse
können  sich  sehen  lassen  –  siehe  Galerie.  Dienstag  Abend  werde  ich  ins  Generalkonsulat  zum
Weihnachtskonzert  gehen.  Also  insgesamt  doch  etwas Vorweihnachtsstimmung  –  schön.  So,  jetzt  aber
wieder ran an die Korrekturen. Noch 13 Tage bis Weihnachten: Tannenbaum, Geschenke Dominosteine ...
Das Licht am Horizont ist schon zu sehen.
Macht's gut und passt auf Euch auf. Euer Frank

21. Dezember 2011 (Es es soweit)
Liebe Leserinnen und Leser  meiner  Website.  Danke  für  Euren Besuch.  Ich  werde in  zwei Tagen nach
Deutschland fliegen und Weihnachten feiern. Jaaaaaa. Ich wünsche Euch allen gesegnete Feiertage und
einen guten Start ins Jahr 2012. Und immer schön neugierig bleiben und auf die richtige Seite klicken. ;-)
Euer Frank
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